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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Internationales Adventsturnier Dresden – eine 

erstklassige Adresse im November 

 

Dresden – Den Termin haben sich bereits etliche Reiterinnen und 

Reiter vorgemerkt, das Programm verspricht ein tolles Wochenende: 

Vom 23. bis 25. November lädt die Elbmetropole Dresden zum 

internationalen Adventsturnier. Auf dem Dresdener Messegelände 

werden zur zweiten internationalen Auflage Reiter und Pferde aus ganz 

Europa und darüber hinaus erwartet, denn die „Mundpropaganda“ nach 

der internationalen Premiere 2007 war hervorragend. Exzellente 

Bedingungen, ein für Zuschauer spannendes und für die Aktiven 

interessantes Programm und jeden Tag einen echten sportlichen 

Höhepunkt. 

 

Das „Rezept“ trägt nun Früchte, denn auch wirtschaftlich macht die 

Veranstaltung einen Schritt nach vorn. Mit inzwischen über 148.000 Euro 

Preisgeld ist Dresdens Adventsturnier im internationalen Circuit im Kreis 

der Drei-Sterne-Events angekommen und wird damit noch interessanter. 

Der Einstieg des neuen Partners Deutsche Kreditbank (DKB) 

unterstreicht diese Entwicklung. Im vergangenen Jahr setzte Mercedes-

Benz beim Internationalen Dresdener Adventsturnier erstmals ein 

deutliches Zeichen. In zwei Prüfungen geht es schon aufgrund der 

Dotierung von mindestens 20.000 Euro auch um Weltranglistenpunkte 

für Sieger und Platzierte. Das Delitzscher Championat von Dresden am 

Samstag ist mit 20.000 Euro dotiert und führt geradewegs in den 



 

 

Höhepunkt der Turniertage: In den Großen Mercedes-Benz Preis von 

Dresden am Sonntag und da geht es um einen PKW aus dem Haus mit 

dem markanten Stern und 25.000 Euro Preisgeld. Im vergangenen Jahr 

„schnappte“ Westfalens Franz-Josef Dahlmann (Herford) mit der Stute 

Pikeur Calanda der gesamten Konkurrenz einen Mercedes-Benz C-Klasse 

mit einer fehlerfreien Runde in 31,14 Sekunden vor der Nase weg. Ein 

sehr schönes Beispiel dafür wie man mit einem PS in sehr kurzer Zeit zu 

vielen PS kommt. 

 

Klar, dass der Profi dies Kunststück gern wiederholen würde. Dahlmann 

gewann den Großen Preis in Dresden zweimal in Folge. Die Konkurrenz 

indes wächst immer mehr. Mit Holger Wulschner aus Groß Viegeln ist 

nach zwei Jahren der Sieger im Preis von Europa in Aachen in Dresden 

dabei. Auch Otto Becker (Albersloh) möchte den Turnierstandort 

Dresden nicht mehr missen und im Ausland hat man sehr wohl 

wahrgenommen, dass in einer der schönsten Städte Europas ein tolles 

Turnier heranwächst. 

 

Auf die Reitsportfans wartet ein außerordentliches Programm. Zum 

Prüfungsangebot zählen zwei schwere Dressuren mit dem Kurz Grand-

Prix, dem Preis der Nürnberger Versicherungsgruppe – und der Grand 

Prix-Kür, dem Preis der Lattermann-Gruppe. Die Glanzlichter im Parcours 

setzen zum einen die internationale Youngster Tour mit drei Prüfungen 

und die schweren internationalen Prüfungen mit dem Preis der 

Wernesgrüner Brauerei am Freitag, dem Delitzscher Championat und 

dem Preis der Deutschen Kreditbank am Samstag sowie dem Großen 

Mercedes-Benz Preis von Dresden 

 



 

 

Das besondere Extra in so einem Programm sind die Wernesgrüner 

Champions-Gala am Freitag ab 18.35 Uhr mit sportlichen 

Entscheidungen im Springen und in der Dressur und der Turnierparty als 

I-Tüpfelchen. 

 

Der Showabend folgt dann am Samstag ab 18.45 Uhr und beginnt gleich 

mit einer Überraschung: Im Schauwettbewerb der Reitvereine, der vom 

Dresdener Wochenkurier präsentiert wird, geht es u Witz, Choreographie 

und Ideenreichtum – da werden ganze Geschichten neu interpretiert. 

Mit dem Preis der Deutschen Kreditbank und dem Hindernisfahren der 

Zweispänner geht es vielseitig und spannend weiter. Die Fahrer sorgen 

in dieser schweren Prüfung mit Geländehindernissen für Weltcup-Flair in 

der Messe Dresden. 

 

Ticket-Hotline: 0180 - 50 93 880   |   www.Adventsturnier.de 

 

 

Sie erhalten diese Pressemitteilung im Auftrag des Veranstalterkreises HGW Marketing GmbH,  

EN GARDE Marketing GmbH und Reitverein Gompitz e.V./ Reitanlage Gompitz GmbH.  

Bei Nachfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.  

 

Dresden, 17. Oktober 2007, Pressemitteilung Nr. 3 

 

 

P R E S S E K O N T A K T :  

Comtainment GmbH  

Andreas Kerstan + Martina Brüske 

Roenner Weg 29, 24223 Raisdorf 

Telefon:  04307 - 82 79 70  

Mobil:  0177 - 753 26 24  

Fax:  04307 - 82 79 79  

Email:  andreas.kerstan@comtainment.de  

Web:  www.comtainment.de 



Internationales Adventsturnier Dresden 
23.-25. November 2007 

MESSE DRESDEN 

Z E I T P L A N 
 
Donnerstag, 22. November 2007 
 

15.00 
-18.00  

 Vet-Check  

18.30  Warm-Up - Springen - international 
 
 

Freitag, 23. November 2007 
TAGESVERANSTALTUNG    |   Einlass 07.30 Uhr 

08.00 19 Preis der Nürnberger Versicherungsgruppe 
Kurz Grand Prix - Dressurprüfung Kl. S - national 

10.15 14 Mitteldeutsches Springpferdechampionat  
Einlaufprüfung - Springpferdeprüfung Kl. L - national 

11.35 7 Preis der Maschinen- und Stahlbau Dresden, Niederlassung der Herrenknecht AG 
Youngster Tour - 1. Qualifikation - Springprüfung - international 

13.55 10 Mitteldeutsche Tour - Zeitspringprüfung Kl. M/A - national 
16.15 1 Eröffnungsspringen - Springprüfung - international 

WERNESGRÜNER CHAMPIONS-GALA    |   Einlass 18.00 Uhr 

18.35 15 Juwelier Wahl präsentiert:  
Finale Mitteldeutsches Springpferdechampionat - Springpferdeprüfung Kl. M - national 

19.55 4 Preis der Wernesgrüner Brauerei 
Springprüfung - international  (Große Tour) 

22.15 20 Preis der Lattermann Gruppe  
Grand Prix Kür - Dressurprüfung Kl. S - national 

anschl.  Wernesgrüner Turnierparty - Die After-Show-Party im Röschenhof 
 
 

Samstag, 24. November 2007 
TAGESVERANSTALTUNG    |   Einlass 07.00 Uhr 

07.00 11 Preis der Molkerei Niesky - Mitteldeutsche Tour – Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. S - national 
09.00 8 Sanitär Heinze Preis  

Youngster Tour - 2. Qualifikation - Springprüfung - international 
11.20 16 Zobjack Fahrzeugbau Junioren Cup - Stilspringprüfung Kl. L - national 
12.50 12 MESSE DRESDEN präsentiert: PARTNER PFERD CUP Qualifikation 2007/2008 - Springprüfung 

Kl. S* - national 
15.40 5 Delitzscher Championat 

Springprüfung mit Siegerrunde - international (Große Tour) 

ABENDVERANSTALTUNG    |   Einlass 18.00 Uhr 

18.45  Wochenkurier präsentiert: Vereinswettbewerb 
  Showprogramm (u.a. mit Mercedes-Benz Jump & Drive) 

21.15 2 Preis der Deutschen Kreditbank 
Zeitspringprüfung - international 

23.35 18 Preis der Kanzlei Hirsch,Thiem & Collegen - Fahrprüfung für Zweispänner  
Kombiniertes Hindernisfahren mit Geländehindernissen Kl. S mit Siegerrunde - national 

 
 

Sonntag, 25. November 2007 
FINALTAG    |   Einlass 08.00 Uhr 

08.15 9 Gestüt Dobel Youngster Tour  
Finale - Springprüfung mit Stechen - international 

10.15 13 Preis der Selters Mineralquellen - Amateur-Springreiterclub Trophy  
Qualifikationsprüfung zum Finale 2008 - Springprüfung Kl. S* mit Siegerunde - national 

11.50 3 Zwei-Phasen-Springprüfung - international 
14.15 6 Großer Mercedes-Benz Preis von Dresden  

Springprüfung mit Stechen - international (Große Tour) 
16.45 17 Junioren Cup - Zwei-Phasen-Springprüfung Kl. M/B - national 

 
 
www.adventsturnier.de  |  Programmänderungen jederzeit möglich, Stand 12.10.2007. 



 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Daten & Fakten zum Internationalen Dresdner 

Adventsturnier 

 

Veranstaltung: CSI***/CDN Internationales Dresdner Adventsturnier 

Ort:   MESSE DRESDEN Messering 6, 01067 Dresden 

Veranstalter: Reitverein Gompitz e.V./ Reitanlage Gompitz 

   HGW Marketing, Warendorf 

   EN GARDE Marketing, Hagen b. Bremerhaven 

 

Wettbewerbe 11 nationale Prüfungen 

   9 internationale Prüfungen 

Preisgeld:  rd. 148.200 Euro (brutto) 

 Großer Preis: 25.000 Euro plus ein Mercedes-Benz PKW   

   für den Sieger, Wert ca. 35.000 Euro 

Boxen:   ca. 200 

Teilnehmer: ca. 120 

Reitfläche:  ca. 30 x 70 Meter 

Abreiteplatz: ca. 20 x 50 Meter 

Sitzplätze:  ca. 3500 

 

Sponsoren:  Mercedes-Benz, Delitzscher Schokoladenwerk,  

   Deutsche Kreditbank, Wernersgrüner Brauerei    

 



 

 

I M  P O R T R A I T 

 

Holger Wulschner 

 

Holger Wulschner ist der erfolgreichste Springreiter aus Mecklenburg-

Vorpommern. Seit mehr als zehn Jahren ist der Berufsreiter im 

internationalen Sport unterwegs. Sein Arbeitsplatz ist die Reitanlage 

Groß Viegeln, in der sich Wulschner vor einigen Jahren mit seinem 

Sportstall selbstständig gemacht hat. Seine Ausbildung zum Springreiter 

begann in Brandenburg, wo Wulschner zur Welt kam und die ersten 

Gehversuche im Reitsport unternahm. In Zäckeritzer Loose absolvierte 

er die Ausbildung zum Facharbeiter Pferdezucht und –haltung und 

trainierte danach in Mücheln (Sachsen-Anhalt) bei Rolf Günther, heute 

Obersattelmeister des Landgestüts Redefin. Sein erstes erfolgreiches 

Pferd im Sport war der Wallach Missouri, mit dem Wulschner schwere 

Springen gewann und in den 90-er Jahren den Anschluss an die 

internationale Elite fand. 1998 gewann Wulschner den Großen Preis in 

Berlin-Brandenburg und in Hamburg beim Deutschen Spring-Derby, 

1999 wurde er Deutscher Vizemeister der Springreiter, in den Jahren 

zuvor bestritt er Nationenpreise in Washington, Modena oder auch 

Hickstead, in La Baule, Falsterbo und Linz. Zu seinen größten Erfolgen 

zählt der Sieg im Deutschen Spring-Derby im Jahr 2000. Dabei brach der 

Springreiter mit einem „ungeschriebenen“ Gesetz – noch nie zuvor hatte 

ein Reiter die beiden Derby-Qualifikationen und den Klassiker selbst 

gewonnen. Der 128. Null-Fehlerritt der Derbygeschichte blieb bis 2003 

der vorerst Letzte. Holger Wulschner ist seit 2005 zudem Mitglied des 

Sprehe Feinkost Teams, dass in der RIDERS TOUR 2006 Platz 1 belegte 

 



 

 

 

Homepage: www.wulschner.de   

geboren:08.12.1963   

Wohnort:Groß Viegeln   

Familienstand: verheiratet mit Iris   

Kinder:Zwei Söhne   

Beruf: Professioneller Springreiter   

 

Aktuelle Pferde 

Cassus 1991 Holstein  

Cefalo 1999 Holstein  

Clausen 1996 Holstein  

Cool Man 1993 Holstein  

Rückenwind 1998 Hannover  

 

Erfolge 

2007 5 Bremen Euroclassics Team Trophy Cassius  

2007 1 Dublin (IRL) Nationenpreis - Super League Clausen  

2007 1 Calgary (CAN) Nationenpreis Clausen  

2007 5 Sommerstorf Großer Preis Rückenwind 

2007 4 Aachen Großer Preis, CSIO***** Clausen  

2007 1 Aachen Preis von Europa Clausen 

2007 9 Nörten-Hardenberg Championat von HH Clausen  

2007 9 Hamburg Springen mit Stechen (1,55m) Clausen  

2007 1 Wiesbaden Barrieren-Springprüfung Cool Man  

2007 1 Hamburg Zeitspringen 7/8-Jährige Cassius  

2007 2 Braunschweig CSI*** 8-Jährige Cassius  

2007 2 Leipzig Zeitspringen 7/8-Jährige Cefalo  

2007 3 Hardenberg Zeitspringen (1, 40 m) Rückenwind  



 

 

2007 3 Hamburg Großer Preis Clausen  

2007 3 Mannheim Zeitspringen (1, 40 m) Cool Man  

2006 1 Hannover Barrieren-Springprüfung Cool Man  

2006 1 Paderborn CSI*** 8-Jährige Rückenwind  

2006 1 Paderborn Zeitspringen 7/8-Jährige Rückenwind  

2006 2 Stuttgart Zeitspringen (1, 40 m) Cool Man  

2006 2 München Zeitspringen 7/8-Jährige Rückenwind  

2006 2 Redefin Zeitspringen (1,45m) Rückenwind  

2006 2 Redefin Großer Preis Clausen  

2006 2 Redefin Barrieren-Springprüfung Cool Man  

2006 3 Mechelen Zeitspringen (1, 40 m) Cefalo  

2006 8 Münster Deutsche Meisterschaft Clausen  

 



 

 

K U R Z P O R T R A I T S 

 

Turnierleitung Internationales Dresdener 

Adventsturnier 

 

Brit Stumpe 

Die einzige Frau in der Turnierleitung ist am 12. April 1970 geboren und 

zählt zu den Begründerinnen des Dresdener Adventsturniers. Brit 

Stumpe ist die Geschäftsführerin der Reitanlage Gompitz und leitet und 

lenkt die Geschicke der Anlage. Die Diplom-Sportwissenschaftlerin hat 

gemeinsam mit dem Reitverein vor mehr als zehn Jahren in Gompitz den 

Grundstein für das heutige internationale Turnier gelegt, wagte vor 

wenigen Jahren den Schritt auf das Messegelände und hat damit die 

Erfolgsgeschichte erst möglich gemacht. 

 

Hans Günter Winkler 

Die deutsche Reitsportlegende ist am 24. Juli 1826 in Wuppertal-Barmen 

zur Welt gekommen und hat seine ersten sportlichen Erfahrungen unter 

der Anleitung des Vaters gemacht. Nach dem 2. Weltkrieg absolvierte 

Winkler eine Ausbildung in einer Textilgroßhandlung, bevor der Reitsport 

zum Lebensinhalt wurde. HGW – das Kürzel steht für fünf Olympische 

Goldmedaillen, für zwei Weltmeistertitel und den Gewinn der 

Europameisterschaft 1957. Heute steht der Name Hans Günter Winkler 

für hoch erfolgreiches Marketing im Reitsport. 

 

Volker Wulff 

Der Chef der Hagener Marketingagentur EN GARDE hat binnen 15 

Jahren eines der erfolgreichsten Unternehmen im Bereich Reitsport zu 



 

 

einer Marke entwickelt. Der am 7. Januar 1957 geborene Diplom-

Agrarwissenschaftler und Geschäftsführer von EN Garde hat das 

Weltcup-Turnier PARTNER PFERD in Leipzig und die MUNICH INDOORS 

aus der Taufe gehoben, er ist Chef der nationalen und internationalen 

Turniere in Gera und Hamburg. 



 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Vorjahressieger Internationales Dresdener 

Adventsturnier 

 

Großer Mercedes.Benz Preis von Dresden: 

1. Franz-Josef Dahlmann (Herford) mit Pikeur Calanda 

Finale Mittlere Tour: 

1. Felix Haßmann (Lienen) mit Tinka Bell 

Gestüt Dobel Youngster Tour – Finale: 

1. Markus Merschformann (Osterwick) mit Sammy Mad Jo 

Qualifikation PARTNER PFERD CUP: 

1. Steffen Buchheim (Gänsefurth) mit Lavingon 

Zukunftspreis der Veranstaltergem. Dresden – Junioren Cup: 

1. Claudia Behnisch (Ostrau) mit Copado 

Wernesgrüner Zeitspringen – Mittlere Tour: 

1. Philipp Schober (Rothenburg) it Wächteri 

Mercedes Jump & Drive: 

1. Will Schelekens (Niederlande) mit Stapp`s Contiki Z 

Delitzscher Championat von Dresden: 

1. Jürgen Kurz (Leingarten) mit Lord 

Qualifikation zum Finale Amateur-Springreiterclub Trophy: 

1. Heinz Eufinger (Elz) mit Lisarazu 

Zobjack Fahrzeugbau Junioren Cup: 

1. Manuel Prause ( Lengenfeld) mit Zärtliche 

2. Qualifikation Mittlere Tour - Sanitär Heinze Preis: 

1. Felix Haßmann (Lienen) mit Horse-Gym`s Claire 



 

 

Mitteldeutsche Tour: 

1. Steffen Buchheim (Gänsefurth) mit Lavingon 

Sattlerei Büttner präsentiert -Kombiniertes Hindernisfahren Kl. S: 

1. Steffen Horn (Scharfenberg) mit Arabell und Cavion Vity 

Sparkassen Cup, Springen Kl. S: 

1. Felix Haßmann (Lienen) mit Tinka Bell 

Preis der Kanzlei Hirsch, Thiem und Collegen, Zeitspringen Kl. M/A: 

1. Philipp Schober (Rothenburg) mit Love Dance 

Sprehe Feinkost Preis – Mittlere Tour: 

1. Carsten-Otto Nagel (Wedel) mit Chienos 

Mitteldeutsches Springpferdechampionat – Finale: 

1.Michael Kölz (Wermsdorf) mit Levant 

Preis der Maschinen- und Stahlbau Dresden,1. Qualifikation Youngster 

Tour: 

1. Franke Sloothaak (Borgholzhausen) mit Lou 

Dressur Kl. M – Albedyll Cup Finale: 

1. Annegret Schmitz (Landesbergen) mit Gil le Comte 

Dressur Kl. M – Einlaufprüfung Albedyll Cup: 

1. Annegret Schmitz (Landesbergen) mit Gil le Comte 

Mitteldeutsches Springpferdechampionat – Einlaufprüfung: 

1. Michael Kölz (Wermsdorf) mit Levant 



 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Ausschreibung International 

 

Allgemeine Informationen  

  

Veranstalter: 

Reitverein Gompitz  

Ockerwitzer Allee 110  

01156 Dresden  

  

in Zusammenarbeit mit:  

EN GARDE Marketing GmbH, Amtsdamm 58, 27628 Hagen  

Tel.: +49 4746 – 93 88 0, Fax: +49 4746 – 93 88 22  

HGW Marketing GmbH, Dr.-Rau-Allee 48, 48231 Warendorf  

Tel.: +49 2581-2361, Fax: +49 2581 -62772  

 

Allgemeine Bestimmungen  

Dieses Turnier wird durchgeführt in Übereinstimmung mit:  

- den FEI-Statuten, 22. Ausgabe 2007,  

- dem Generalreglement der FEI, 22. Ausgabe 2007  

- dem FEI-Veterinärreglement, 10. Ausgabe 2006,  

- dem FEI-Reglement Springen, 22. Ausgabe 2006,  

und allen von der FEI nachträglich dazu veröffentlichten Korrekturen 

und Änderungen, die die bisherigen Bestimmungen ersetzen.  

Das Schiedsgerichtsverfahren ist in den o. g. FEI-Statuten und dem 

Generalreglement festgelegt. Gemäß diesem Verfahren wird jeder 

Einspruch gegen eine Entscheidung der FEI oder ihrer offiziellen 



 

 

Vertreter ausschließlich durch den „Court of Arbitration for Sport“ (CAS) 

in Lausanne, Schweiz, entschieden.  

Die FNs sind für das korrekte Alter ihrer Teilnehmer verantwortlich.  

Der Veranstalter erkennt die Verbindlichkeit von § 1.4 LPO für 

internationale Turniere in Deutschland an.  

  

Offizielle  

Richtergruppe Springen  

Vorsitzender: Hans Wallmeier (GER)  

Ausländischer Richter: Dariusz Orzol (POL)  

weitere Mitglieder: Dr. Rudolf Fuchs (GER)  

 

Parcourschef: Wolfgang Meyer (GER)  

Stewards: Franz Peter Bockholt (GER), Matthias Scholich (GER)  

 

FEI-Veterinärdelegierter: Dr. Monika Bockholt-Homann (GER)  

  

Beauftragter der deutschen FN: Hans Wallmeier (GER)  

 

Spezielle technische Voraussetzungen:  

Austragungsort: Das Turnier findet in der Messe Dresden statt 

(Messehalle 1, Messering 6, 01067 Dresden).  

Prüfungsplatz: 30 x 70m  

Vorbereitungsplatz: 20 x 50m  

Größe der Boxen: 3 x 3m  

 

Einladungen  

Zugelassene Teilnehmer CSI3*  

1.   Die FEI ist berechtigt, 2 Reiter zu benennen.  



 

 

2.   Die 30 besten Reiter der FEI-/Rolex-Weltrangliste Nr. 78.  

3.   Medaillengewinner der Olympischen Spiele 2004  

Einzelmedaillengewinner der Weltmeisterschaften 2006  

Einzelmedaillengewinner der Europameisterschaften (Senioren) 2007 

sowie  

der Sieger des Weltcup-Finals 2006/2007.  

4.   Reiter des Championats-Kaders Springen 2007 des DOKR.  

5.   Alle Sieger im „Großen Preis von Dresden“  

6.   Bis zu einer Gesamtstarterzahl von ca. 50  

a)   bis zu einer Gesamtzahl von 25 deutschen Reiter/ Reiterinnen , die 

entweder vom Bundestrainer oder vom Veranstalter persönlich 

eingeladen werden, und zwar im Verhältnis : je 4 vom Bundestrainer 

benannten Reiter steht dem Veranstalter 1 Reiter auf persönliche 

Einladung zu. In dieser Anzahl sind die unter 2. bis 4. 

teilnahmeberechtigten Reiter enthalten.  

b)   2 deutsche Junioren/ Junge Reiter die vom Bundestrainer Springen 

benannt werden.  

c)   1 Reiter, der Stammitglied eines dem LV Sachsen angeschlossenen 

Reitvereins ist und in Absprache mit dem Veranstalter und dem LV 

Sachsen vom Bundestrainer Springen benannt wird.  

7.   Mittlere Tour (Prfg. 1,2,3)/B-Gruppe 

Bis zu 10 weitere Reiter/Reiterinnen, die entweder vom Bundestrainer 

benannt werden oder vom Veranstalter persönlich eingeladen werden, 

und zwar im Verhältnis: je 1 vom Bundestrainer benannter Reiter steht 

dem Veranstalter 1 Reiter auf persönliche Einladung zu. Diese Reiter 

sind nur in Prüfung 1, 2 und 3 startberechtigt.  

8.   Ausländische Reiter (einschließlich der ausländischen Reiter unter 

Punkt 2, 3 und 5), die eine Einladung über ihre FN erhalten.  

Eingeladene Nationen: BRA, GBR, IRL, NED, SUI, SWE, USA  



 

 

Die Teilnehmer müssen unter den TOP 250 der FEI Weltrangliste Nr. 78 

rangieren.  

 6 Teilnehmer können eingeladen werden, die nicht unter den TOP 250 

der FEI Weltrangliste Nr. 78 rangieren.  

9.  Der Anteil der deutschen Reiter darf max. 60% betragen.  

10. Zusätzlich sind 15% der ausländischen Teilnehmer auf persönliche 

Einladung des Veranstalters (Wild Card) zugelassen.  

  

Je Reiter können max. vier Pferde mitgebracht werden, davon entweder 

drei Pferde für die CSI Tour und ein Pferd für die Youngster Tour oder 

zwei Pferde für die CSI Tour und zwei Pferde für die Youngster Tour. 

Pferde, die in der Youngster Tour starten, sind in keiner weiteren 

Prüfung des CSI startberechtigt.  

Für die Show-Prüfung „Jump & Drive“ darf ein zusätzliches Pferd 

mitgebracht werden.  

  

Pro Prüfung 1 Pferd erlaubt (außer Youngster Tour). 2 Starts pro Pferd 

pro Tag; Youngster 1 Start pro Tag.  

  

Der Antrag des Reiters auf Startgenehmigung muss zwei Wochen vor 

dem namentlichen Nennschluss (9. Oktober 2007) beim Deutschen 

Olympiade Komitee für Reiterei, Freiherr-von-Langen-Str. 15, 48231 

Warendorf , Tel. 02581- 63 62 162, Fax 02581-63 62-400, vorliegen.  

  

Der Veranstalter erstellt eine Liste aller definitiv startenden Teilnehmer 

(„Masterlist“), aufgeschlüsselt gem. o. g. Kriterien, die spätestens am 

Montag vor Veranstaltungsbeginn der FN-/DOKR-Geschäftsstelle, dem 

Ausländischen Richter und dem FN-Beauftragten vorliegen muss. 



 

 

Änderungen sind nur vor Turnierbeginn und nur in gegenseitigem 

Einvernehmen möglich.  

 

Veterinärmedizinische Angelegenheiten  

Turniertierarzt:  

Hartmut Bothe  

Datum und Uhrzeit der Veterinärinspektionen:  

CSI3*: Donnerstag, 22. November 2007, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr alle 

Pferde (Springen) FEI-Pässe sind unbedingt erforderlich.  

 Veterinär-Aspekte A  

gem. Veterinär-Reglement, 10. Ausgabe 2006  

Veterinäruntersuchungen, Inspektionen und Passkontrollen.  

Diese werden in Übereinstimmung mit dem Veterinär-Reglement Art. 

1011 und dem Springreglement, Annex VII, durchgeführt. Es gilt das 

General-Reglement, 22. Ausgabe 2007:  

Art. 139.1  

Jedes für eine Prüfung bei CSNs, CSIs Amateurs Cat. B, CSIs1/2* und 

CSIsJYPChV. Kat B im Ausland (vgl. GRs 141.2) und jedes CSIs3*/4*/5* 

und CSIsJYPChV. Kat A, CSIOs, Championate, regionale und Olympische 

Spiele im In- und Ausland (vgl. GRs 141.2) genannte Pferd muss zum 

Zwecke der Identifikation und zur Feststellung der Eigentumsrechte im 

Besitz eines offiziellen gültigen FEI-Passes oder eines nationalen, von 

der FEI anerkannten Passes (inkl. FEI „Recognition Card und ggf. FEI-

Eintragungsnummer) sein.  

Art. 139.2  

Pferde, die an CSNs, CSIs Amateurs Cat. B, CSIs1/2* und CSIsJYPChV 

Kat. B im Heimatland teilnehmen, benötigen keinen im Absatz 1 

beschriebenen FEI-Pass. Diese Pferde müssen ordnungsgemäß 

registriert und identifizierbar sein. Sofern im gastgebenden und im 



 

 

Ursprungsland keine nationalen Vorschriften für die Impfung gegen 

Pferde—Influenza bestehen, müssen alle Pferde einen gültigen Impfpass 

besitzen.  

Impfung gegen die Pferde-Influenza (Vet.-Regl. Anhang VII)  

Auf dem für die Eintragung der Impfungen vorgeschriebenen Blatt im 

FEI-Pferdepass oder in dem von der FEI anerkannten nationalen Pass, 

der für alle Pferde ausgestellt wird, ist von einem Tierarzt, der nicht 

Besitzer des Pferdes ist, zu bescheinigen, dass das Pferd zwei 

Erstimpfungen gegen die Pferde-Influenza erhalten hat. Der Zeitraum 

zwischen den Impfungen muss mindestens 1 Monat und höchstens 3 

Monate betragen. Außerdem muss nach jeweils 6 Monaten im Anschluss 

an die zweite Injektion der Erstimpfung eine Wiederholungsimpfung 

eingetragen werden. Keine dieser Injektionen darf innerhalb der 7 Tage 

vor der Prüfung gegeben werden, einschl. des Prüfungstages oder des 

Betretens der Turnierstallungen. Über diese genannten 

Mindestanforderungen hinaus sollten Grundimmunisierung und 

nachfolgende Impfungen nach Anweisung des Herstellers vorgenommen 

werden, die den Anforderungen der FEI entspricht.  

Untersuchungen auf verbotene Substanzen (Vet.-Regl. Kap. V + VI, 

Anhang IV)  

Bei CSIs3*/4*/5*, CDIs3*, CIOs, Weltcup-Qualifikationen und -Finale, 

Championaten und Spielen werden regelmäßig Untersuchungen 

durchgeführt, während sie für andere CIs empfohlen werden.  

Sofern Untersuchungen durchgeführt werden, liegt die Anzahl der zu 

untersuchenden Pferde im Ermessen des beauftragten 

Veterinärs/Veterinärdelegierten; es wird jedoch empfohlen, mindestens 

drei Proben zu nehmen (Vet. Regs. Art. 1016).  

Für Turniere, die dem FEI Medication Control Program unterliegen (nur 

Gruppe I und II), gelten besondere Richtlinien.  



 

 

  

Medication Control Program (MCP)  

Veranstaltern von FEI Turnieren in Gruppe I & II können den 

Teilnehmern als Beitrag zu den MCP-Kosten pro Pferd pro Turnier einen 

Betrag von 8,50 EUR (12,50 SFr) berechnen.  

  

Anerkanntes Labor (Art. 1022)  

Gemäß den „Medication Control Program“ (MCP) in Gruppe I und II 

werden alle nach Vet.-Reg. Art. 1017.1 genommenen Dopingproben 

vom Laboratoire Courses Hippiques, 15 rue de Paradis, 91370 Verrières 

le Buisson, France, Tel.: +33.1-69 75 28 28, Fax: +33.1-69 75 28 29, 

analysiert.  

 

Vorläufige Zeiteinteilung international:  

Donnerstag, 22.11.07            Vet- Check (CSI3* 15:00 – 18:00 Uhr)  

                                               Warm Up (16:30 Uhr)  

Freitag, 23.11.2007:               1, 4, 7  

Samstag, 24.11.2007:            2, 5, 8  

Sonntag, 25.11.2007:             3, 6, 9  

 

Mittlere Tour  

1. Springprüfung - international  

Dotierung 1.500 EUR (420/300/200/150/100/80/70/3x60 ) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  60,00 €.  

Richtverfahren:      A gemäß Art. 238.2.1 (nach Fehlern und Zeit, ohne 

Stechen)  

Hindernisse:           1,40 m hoch  



 

 

Tempo:                    350 m/Min.  

  

2. Zeitspringprüfung – international  

Dotierung: 3.000 EUR (800/600/400/300/2x200/2x100/4x75 ) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  70,00 €.  

Richtverfahren:       C gemäß Art. 239/263 (Umrechnung der 

Fehlerpunkte in Strafsekunden)  

Hindernisse:           1,40 m hoch  

  

3. Zwei-Phasen- Springprüfung - international  

Dotierung:6.000 EUR (1.400/1.200/1.000/700/500/300/250/150/5x100) 

zzgl. Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  90,00 €.  

Richtverfahren:      A gemäß Art. 274.5.3 (beide Phasen mit 

Zeitwertung)  

Hindernisse:           1,45 m hoch  

Tempo:                    350 m/Min.  

  

Große Tour  

4. Springprüfung - international  

Dotierung: 2.000 EUR (520/420/320/200/150/100/80/3x70) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  70,00 €.  

Richtverfahren:      A gemäß Art. 238.2.1 (nach Fehlern und Zeit, ohne 

Stechen)  



 

 

Hindernisse:           1,40 m hoch  

Tempo:                    350 m/Min.  

  

5. Springprüfung mit Siegerrunde  

Qualifikation zum Großen Preis (Prfg. 6)  

Dotierung:20.000 EUR 

(5.500/4.500/3.500/2.200/1.500/1.000/2x600/2x300) zzgl. 

Züchterprämien  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  130,00 €.  

Hindernisse:                 1,50 m hoch  

Tempo:                          375 m/Min.  

Richtverf.: Richtverfahren: A gemäß Art.  276.2 (Umlauf und 

Siegerrunde nach Strafpunkten und Zeit). Für die Siegerrunde 

qualifizieren sich die 10 besten Paare aus dem 1. Umlauf (jedoch 

mindestens das beste Viertel bzw. alle Teilnehmer ohne Strafpunkte). In 

der Siegerrunde beginnen alle Teilnehmer mit 0 Strafpunkten. Die 

Teilnehmer der Siegerrunde werden nach Strafpunkten und Zeit aus der 

Siegerrunde platziert. Evtl. weitere Platzierungen erfolgen nach 

Strafpunkten und Zeit aus dem ersten Umlauf.  

Startfolge:  im Umlauf: Los / in der Siegerrunde: in umgekehrter 

Reihenfolge zum Ergebnis aus dem Umlauf  

  

6. Springprüfung mit Stechen - international  

Großer Preis von Dresden  

Dotierung: Auto für den Besitzer des siegenden Pferdes im Wert von ca. 

20.000€  

(der genaue Wert wird im Ergebnisbericht der FN ausgewiesen) sowie 

25.000 EUR für die an  



 

 

2. -12. St. Platzierten 

(5.500,4.000,3.800,3.000,2.500,1.700,1.200,1.000,800,500,500,500)  

zzgl. Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  180,00 €.  

Zugelassene Reiter:            die 36 besten Reiter/Reiterinnen aus 

Prüfung Nr. 5. mit einem Pferd ihrer Wahl, inkl. der Gleichplatzierten auf 

dem 36. Platz. Bei Startverzicht wird nachgerückt.  

Hindernisse:                        1,50 m hoch,  

Tempo:                                350 m/Min.  

Richtverfahren:                   A gem. Art. 238.2.2. (nach Strafpunkten 

und Zeit, mit einmaligem Stechen bei Strafpunktegleichheit auf dem 1. 

Platz)  

    

7. Springprüfung - international  

1. Qualifikation Youngster Tour  

Dotierung: 1.500 EUR (420/300/200/150/100/80/70/60/60/60) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  60,00 €.  

Zugelassene Pferde: 7- und 8jährige Pferde, die nicht in den Prüfungen 

1 bis 6 gestartet werden.  

Richtverfahren:      A gemäß Art. 238.2.1 (nach Strafpunkten und Zeit, 

ohne Stechen)  

Hindernisse:           1,35 m hoch (für die 8jährigen Pferde werden die 

Hindernisse erhöht)  

Tempo:                    350 m/Min.  

  

8. Springprüfung - international  



 

 

2. Qualifikation Youngster Tour  

Dotierung: 2.000 EUR  (520/420/320/200/150/100/80/3x70) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  70,00 €.  

Richtverfahren:      A gemäß Art. 238.2.1 (nach Strafpunkten und Zeit, 

ohne Stechen)  

Hindernisse:           1,40 m hoch (für die 8jährigen Pferde werden die 

Hindernisse erhöht)  

Tempo:                    350 m/Min.  

  

9. Springprüfung mit Stechen - international  

Finale Youngster Tour  

Dotierung: 4.000 EUR (1100/770/650/450/350/200/4x120) zzgl. 

Züchterprämien.  

Wenn mehr Teilnehmer platziert werden, erhalten die nächsten 

Teilnehmer je  70,00 €.  

Teilnehmer:             Die besten 25 Paare aus Prüfung 7 und 8 nach 

folgendem Punktesystem:  

                               Sieger      = Zahl der Starter in Prüfung 7 + 1 

Punkt  

                               Zweiter   = Zahl der Starter in Prüfung 7  - 1 

Punkt  

                               Dritter      = Zahl der Starter in Prüfung 7  - 2 

Punkte  

                               usw.  

Wenn mehrere Reiter für den 25. Platz punktgleich qualifiziert sind, sind 

sie ebenfalls startberechtigt. Verzichtet ein Teilnehmer auf seinen Start, 

so rückt der nächstplatzierte Reiter nach.  



 

 

Richtverfahren:      A gemäß Art. 238.2.2 (nach Strafpunkten und Zeit 

mit einmaligem Stechen bei Strafpunktgleichheit auf dem 1. Platz)  

Hindernisse:           1,40 m (für die 8jährigen Pferde werden die 

Hindernisse erhöht)  

Tempo:                    350m/Min  

Startfolge:               es beginnt der Reiter mit der niedrigsten Punktzahl  

 



 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

Ausschreibung national 

VA-NR: 800747002  

Dresden/ Messe   

Dresdner Adventsturnier CSN/CDN MESSE DRESDEN  

23.-25.11.2007  

Kat. AB  

  

Veranstalter : RV Gompitz e. V. 8001313  

in Zusammenarbeit mit 

HGW Marketing GmbH, Dr.-Rau-Allee 48, 48231 Warendorf 

EN GARDE Marketing GmbH, Amtsdamm 58, 27628 Hagen 

Nennungsschluss: 23.10.2007  

  

Nennungen an:  

EN GARDE Marketing GmbH  

Amtsdamm 58  

27628 Hagen  

Tel.: 04746 9388-26  

Fax: 04746 9388-22  

reuss@engarde.de  

  

Vorläufige ZE:  

Fr.: 10,14,15,19,20 

Sa.: 11,12,16,18 

So.: 13,17 

Info unter: www.adventsturnier.de  



 

 

Turnierleiter: Brit Stumpe     Hans Günter Winkler     Volker Wulff  

 

Richter: Klaus Hempel, Franz Peter Bockholt, Hans Wallmeier, Dr. 

Rudolf Fuchs, Dariuz Orzol, Matthias Scholich, Lieselotte Beyer, Heidelies 

Schröder  

LK-Beauftragter: Dr. Rudolf Fuchs  

Parcourschef: Wolfgang Meyer, Marco Hesse, Günther Junghanns  

 

Teilnahmeberechtigung:  

Teilnehmer Mitteldeutsche Tour (Prüfungen 10-12)  

Teilnahmeberechtigt sind TN aus Sachsen und Thüringen mit LK 1 und 

2, TN aus Sachsen mit LK 3  nach Absprache mit dem Landestrainer 

Sachsen möglich.  

In der Prüfung 10 und 11 auch bis zu 15 Reiter des Amateur 

Springreiterclubs,  zusätzlich 5 Reiter auf Einladung des Veranstalters 

und die 3 besten Reiter der Gesamtwertung der Grenzlandtour 2007  

Teilnehmer Prüfung 13  

Nur Reiter Amateur Springreiterclub  

Teilnehmer Mitteldeutsches Springpferdechampionat 

(Prüfungen 14,15)  

gemäß Qualifizierung gemäß Präambel -Ausschreibung SF, Heft 5/2007  

Junioren-Cup Prüfung 16 und 17  

Teilnehmer LV Sachsen auf Einladung des Landestrainers und zusätzlich 

5 Reiter auf Einladung des Veranstalters.  

Teilnehmer Dressur Prüfung 19 und 20  

Championats/B/B2 Kader, Sachsen LK 1, Sieger S-Dressuren des 

Dresdner  Adventsturniers der Jahre 2004, 2005, zusätzlich 5 Reiter, die 

in Abstimmung zwischen Veranstalter und DOKR eine besondere 

Startgenehmigung der FN erhalten.  



 

 

Teilnehmer Fahren (Prüfung 18)  

Fahrer aus dem Bundeskader der Neuen Bundesländer, LK 1-2, 

zusätzlich bis 5 Fahrer auf Einladung des Veranstalters  

 

Spezielle technische Voraussetzungen:  

Austragungsort: Das Turnier findet in der MESSE DRESDEN statt 

(Messehalle 1, Messering 6, 01067 Dresden)  

Prüfungsplatz:                           ca. 30 x 70 m  

Vorbereitungsplatz:  ca. 20 x 50 m  

  

Besondere Bestimmungen  

-Nenngelder, Stallgelder sind bis Nennungsschluss per Scheck bzw. 

online zu bezahlen.  

-Die LK-Abgabe von 1,-€ ist im Nenngeld enthalten.  

- Nicht vollständig bezahlte Nennungen werden ohne weitere 

Benachrichtigung abgewiesen.  

- Boxen sind schriftlich bis Nennschluss zu bestellen und mit dem 

Nenngeld zu bezahlen./140,-€/Wochenende inkl. MwSt. Erste Einstreu 

wird gestellt. Heu und Einstreu (Stroh 3,50 €, Heu 7,- €, Späne 14,- € 

inkl. MwSt) kann beim Stallmeister gekauft werden.  

- Wohnwagen und LKW mit Wohnkabinewerden- soweit der Platz 

ausreicht - in der Nähe der Stallungen abgestellt. Sofern es technisch 

möglich ist, sorgt der Stallmeister für elektrischen Anschluss (keine 

Selbstbedienung). Für den elektr. Anschluss ist eine Gebühr von 60,- € 

inkl. MwSt in der Meldestelle zu entrichten. Für ausreichend lange und 

technisch einwandfreie Kabel muss selbst gesorgt werden. Der 

Beauftragte des Veranstalters ist berechtigt, fehlerhafte Kabel und 

Geräte einzuziehen.  

- Das Aufstellen von eigenen Stallzelten ist nicht erlaubt.  



 

 

- Für Unfälle von Reitern, Pferden, Zuschauern, sowie Sachschäden und 

Diebstähle irgendwelcher Art übernimmt der Veranstalter keine Haftung, 

ebenso für Schäden die aus der Haltung des Pferdes entstehen 

(Tierhalterhaftung).  

- Die Teilnahme, der Besuch und die Benutzung der 

Einrichtungsgegenstände, insbesondere der Stallungen, geschieht auf 

eigene Gefahr.  

- Der Veranstalter behält sich vor:  

a) einzelne Prüfungen bei Nichterreichen der Teilnehmerzahlen ausfallen 

zu lassen  

b) die Veranstaltung unter Zurückzahlung der Nenngelder mit 

Genehmigung der FN, Abteilung Sport ausfallen zu lassen, sofern ganz 

besondere Umstände dieses erforderlich machen.  

- Bei Qualifikationsprüfungen behält sich die Turnierleitung eine 

geringfügige Erhöhung der Starterzahlen vor.  

- Es gilt die Gebührenordnung des LV Pferdesport Sachsen, der 

Deutschen Reiterlichen Vereinigung, die LPO 2004 und die 

Bestimmungen der LK Sachsen 2007.  

- Pferdepässe: Alle Teilnehmer haben für ihre Pferde Pferdepässe 

mitzuführen. Wird kein oder ein nicht ordnungsgemäß geführter 

Pferdepass mitgeführt, ist kein Start möglich. Die Pässe werden erst 

nach der Schlussabrechnung ausgegeben.  

- Meldeschluss ist für alle Prüfungen des nächsten Tages jeweils am 

Vorabend bis 19.00 Uhr.  

- Der Veranstalter behält sich vor, das Turnier zu verlegen oder 

abzusagen, wenn Umstände eine solche Entscheidung erforderlich 

machen. Eine solche Entscheidung wird im Einvernehmen mit den 

zuständigen Stellen (FEI, FN, LK) gefällt. In Ausnahmefällen behält sich 

der Veranstalter das Recht vor, die Ausschreibung mit Zustimmung der 



 

 

Richtergruppe und des FN-Beauftragten so zu ändern, dass Unklarheiten 

beseitigt und Probleme geklärt werden, die auf einer Auslassung oder 

unvorhergesehenen Umständen beruhen. Jegliche Änderung ist sofort 

allen Teilnehmern oder Offiziellen bekannt zu geben.  

- Abrechnung: Eine Abrechnung ist erst nach Beendigung der Prüfung 

möglich, in der der Teilnehmer letztmalig gestartet ist. Wird bei der 

Schlussabrechnung ein Guthaben für den Reiter festgestellt, wird dieses 

vom Veranstalter ausschließlich per Verrechnungsscheck ausgeglichen. 

Wird eine Schuld des Reiters festgestellt, ist diese sofort bar in Euro 

oder per Verrechnungsscheck zu zahlen.  

- Reiter erhalten vom 22.-25.11.2007 Sonderkonditionen in dem 

Turnierhotel der Veranstaltung (Reservierungen mit Abgabe der 

Nennung an En Garde oder unter: 0174-3643305 (Frau Bothe).  

  

10. Zeitspringprfg. Kl.M (E + 600,00 €, ZP)  

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. LK  gemäß Teilnahmeberechtigung   

Je Teilnehmer 2 Pferde 

Ausr. 70 Richtv: 501,2   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 6,00 EUR; VN: 25; SF: K  

  

11. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP)  

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. LK  gem. Teilnahmeberechtigung  

Je Teilnehmer 2 Pferde 

Ausr. 70 Richtv: 525   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 15,00 EUR; VN: 25; SF: U  

  

12. Springprüfung Kl.S* (E + 1500,00 €, ZP)  



 

 

Qualifikation zum Partner-Pferd-Cup 2007/2008 

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. LK  gem. Teilnahmeberechtigung, nur Reiter NBL, nicht 

für Reiter-Pferd-Paare Prf. 13  

Je Teilnehmer 2 Pferde 

Ausr. 70 Richtv: 501,1a1   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 15,00 EUR; VN: 25; SF: G  

  

13. Springprf. Kl.S m.Siegerrunde* (E + 2500,00 €, ZP)  

Wertungsprüfung Amateur Springreiterclub 

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. nur Reiter Amateur Springreiterclub  

In der Siegerreunde sind alle Strafpunktfreien bzw. das zu platzierende 

Viertel des Umlaufes startberechtigt, evtl. Strafpunkte aus dem Umlauf 

werden übernommen. Startfolge wie Umlauf. LK 1-3  

Je Teilnehmer 2 Pferde 

Ausr. 70 Richtv: 533,a   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 20,00 EUR; VN: 15; SF: Q  

  

Mitteldeutsches Springpferdechampionat  

14. Springpferdeprüfung Kl.L (E + 200,00 €, ZP)  

Mitteldeutsches Springpferdechampionat 

Pferde: 5+6 jähr. die sich lt. Präambel  (Zeitung SPF 5/2007) qualifiziert 

haben  

Alle Alterskl. LK 1,2,3,4  

Ausr. 70 Richtv: 363,1   

Einsatz: 10,00 EUR; VN: 20; SF: C  

  

15. Springpferdeprüfung Kl.M (E + 1000,00 €, ZP)  



 

 

Finalprüfung Mitteldeutsches Springpferdechampionat 

Pferde: 5j.+6j die sich lt. Präambel (Zeitung SPF 5/2007) qualifiziert 

haben  

Alle Alterskl. LK 1,2,3,4  

Ausr. 70 Richtv: 363,1   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 10,00 EUR; VN: 20; SF: M  

 

Junioren-Cup  

16. Stilspringprüfung Kl.L (E + 300,00 €, ZP)  

Pferde: 6j.+ält.  

Junioren, Jahrg.89+jün. LK 3,4  

Ausr. 70 Richtv: 520,3b   

Einsatz: 13,00 EUR; VN: 20; SF: W  

  

17. Zwei-Phasen-Springprfg.Kl.M (E + 450,00 €, ZP)  

Pferde: 6j.+ält.  

Junioren, Jahrg.89+jün. LK 3,4  

Ausr. 70 Richtv: 525   

Einsatz: 17,50 EUR; VN: 20; SF: I  

  

18. Hindernisfahren m. Siegerrunde (E + 1500,00 €, ZP)  

- Zweispänner - Kl. S mit Geländehindernissen 

Pferde: 5j.+ält.  

Alle Fahrer gemäß Teilnahmeberechtigung  

Starberechtigt für die Siegerrunde sind die 4 besten Gespanne aus dem 

Umlauf. Gestartet wird in der SR in umgekehrter Reihenfolge der 

Rangierung, der Beste zum Schluss.  

Ausr. 71 Richtv: 744 /742   

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 15,00 EUR; VN: 8; SF: S  



 

 

  

19. Dressurprüfung Kl.S (E + 3500,00 €, ZP)  

-Kurz-Grand Prix- 

(750,550,400,350,300,250,200,5x140) 

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. LK  gemäß Teilnahmeberechtigung   

Je Teilnehmer 2 Pferde 

Ausr. 70 Richtv: 402,B  

Aufgabe S9 gemäß Aufgabenheft 2006  

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 20,00 EUR; VN: 10; SF: E  

  

20. Dressurprüfung Kl. S (E + 3500,00 €, ZP)  

- Grand Prix Kür - 

(900,750,650,500,400,300) 

Pferde: 7j.+ält.  

Alle Alterskl. die 6 punkthöchsten Reiter-Pferd-Paare aus Prüfung 19 

(Nachrücken sowie geringfügige Erhöhung der Teilnehmerzahl durch 

den Veranstalter möglich)   

Je Teilnehmer 1 Pferd 

Ausr. 70 Richtv: 402,B  

Aufgabe  Kür nach Musik gem. Notenbogen Grand Prix-Kür 2006, 

Musikkasette oder CD ist bei Startmeldung abzugeben.  

Nenngeld: 14,00 Startgeld: 20,00 EUR; VN: SF: O Nenn- und Startgeld 

bei Startmeldung fällig. 



 

 

AKKREDITIERUNGSANTRAG DRESDEN 
Bitte füllen Sie diesen Antrag vollständig aus und senden Sie ihn an die untenstehende Adresse 

zurück. Bitte fügen Sie eine Kopie des gültigen Presseausweises (DJV, Verdi, AIPS) und bei freien 

Journalisten eine Auftragsbestätigung des Mediums bei. Bitte senden Sie uns Belegexemplare Ihrer 

Veröffentlichungen zu – die Zusendung gehört zum vollständigen Akkreditierungsverfahren.  

 

ACHTUNG: Eine Akkreditierung ohne die notwendigen Anlagen ist nicht möglich. 

Akkreditierungsschluss ist der 15. November 2007 Nachakkreditierungen sind nicht möglich. Eine 

Akkreditierung über diesen Antrag ist ausschließlich für Journalisten möglich. Verkaufs-Fotografen, 

die nicht journalistisch tätig sind, können beim Veranstalter eine Verkaufslizenz erwerben.  

 

Vor Ort wird ein Pressezentrum für Sie eingerichtet. Dort finden Sie einen Arbeitsplatz und erhalten 

alle nötigen Informationen, Starterlisten und Ergebnisse.  

 

 

______________________________  _______________________________________ 

(Name)       (Medium) 

 

 

______________________________  _______________________________________ 

(Redaktion)      (Art des Mediums) 

 

 

_____________________________________________________________________________ 

(tätig als) 

 

 

______________________________  _______________________________________ 

(Straße)      (Ort) 

 

 

_______________________________ _______________________________________ 

(Telefon)      (Telefax) 

 

 

________________________________ _______________________________________ 

(E-Mail)      (Mobiltelefon) 

 

 



 

 

Vor Ort am:  

 

0…Donnerstag 0…Freitag 0…Sonnabend 0…Sonntag 

 

VOR ORT benötige ich:     OFFICE: 

 

0 Parkplatzkarte     0 Tages-PM E-Mail 

0 Arbeitsplatz im Pressebereich   0 Tages-PM Fax 

0 Arbeitsplatz auf der Pressetribüne   0 Ergebnisse E-Mail 

0 Telefon      0 Ergebnisse Fax an 

0 ISDN-Anschluß    

 ______________________________________ 

0 Parcours-Zugang für Fotos 

O Antrag TV-Rechtefreistellung  

 

 

Besondere Wünsche oder Anforderungen vermerken Sie bitte hier:: 

 

_______________________________________________________________________________ 

 

 

_______________________________________________________________________________ 

  

 

______________________________________________ 

(Datum)      (Unterschrift) 

 

BITTE EINSENDEN AN:  

 

Comtainment GmbH 

Roenner Weg 29 

24223 Raisdorf  

 

Telefax: +49 4307 827979 

 

E-Mail: info@comtainment.de 

 

 




